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Amerikanische M3-Zahlen ab März 2006 unter
Verschluß

01.12.2005 | Dr. Jürgen Müller

In einer kurzen Pressemitteilung ließ die amerikanische FED am 10.11.2005 wissen, daß die amerikanische
M3-Geldmenge ab 23.3.2006 nicht mehr publiziert wird [1]. Eine Begründung für diesen Schritt wird nicht
gegeben. Die Zahlen für die M3 Geldmenge wurden seit 1959 publiziert, haben im Oktober die 10.000
Milliarden Dollar Schallmauer übersprungen und weisen einen exponentiellen Verlauf auf [2].

Nach der Daumenregel Inflation = M3 - Wirtschaftswachstum konnte in der Vergangenheit also immer die
Inflation abgeschätzt werden, die durch die Geldmenge induziert wurde. Ab März nächsten Jahres wird also
niemand mehr wissen, ob und wieviel neues Geld in das System gepumpt wird. Auf amerikanischen
Webseiten (321gold.com, gold-eagle.com, etc.) wurde hierüber in den vergangenen Tagen sehr viel
berichtet, spekuliert und diskutiert. Nachfolgend ein Kondensat der zumeist genannten Argumente.
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Allgemeines Fazit der Kommentatoren: Die amerikanische Zentralbank will die kommende neuerliche
Entwertungsrunde des Dollars vor der Öffentlichkeit verschleiern.
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Quellen:
1.) www.federalreserve.gov/releases/h6/discm3.htm
2.) www.federalreserve.gov/Releases/H6/hist/h6hist1.txt
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